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© erade die Unerschütterlichkeit der islamischen Weltanschau
ung ist der Anlaß geworden zu einer w i r k sa m e n Annäherung

der beiden Welten der Christenheit und des Islam.
Alle Versuche christlicher Missionare, die westliche Kultur auf

dem Wege durch die christliche Religion an den Islam abzuge
ben, hatten sich als erfolglos erwiesen. Da schlug man den ent
gegengesetzten Weg ein: wenn die Kultur nicht durch das Chri
stentum, so sollte das Christentum durch die Kultur den Muslimen
nahe gebracht werden. Die Missionare der verschiedenen christ
lichen Konfessionen wollten zu Pionieren ihrer Kultur werden,
ihrer christlichen und ihrer nationalen Kultur. Das Misstonsziel
trat in den Hintergrund, das zivilisatorische in den Vordergrund.
Der christliche Charakter der einzuführenden Kultur wurde
fortan weniger betont als der nationale Charakter der Kultur,
die die Missionare zu bringen wußten. In dem Bestreben, durch
die Vermittelung von Bildung und Wissen Sympathien für ihre
religiöse Weltanschauung und ihre Nation zu werben, berührten
sich die Interessen der Missionen und der europäischen Politik im


